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Kiima-Solbadkuren im Kindersolbad Bad Dürrheim

Das .Verk der Großherzogin Luise von Baden / Von Chefarzt Dr. med. Hans Kleir-rsdrmidt

So bekannt d.ie Kü'Ld.erheilstätte des

Dcutschen Roten Kreuzcs in Deats&Land

ist, so uenig u,eif rnan, dal| d,as Kindet
solbad Barl. Dürrheim eine dar iltesten
KindetheiLstätten itt.

Inr Jahre 1822 wurde die Sole Bad
DürrhJims aus 140 bis 200 m Tiefe
erbohrt.

1351 hat üan die Sole erstmaiig zu
HeiLzwedien als ßädcr vcrwendet. Es
wurdc zwar danrals in Dürrheim gar
ke,n so groller Vcrt derruf gelegr, da die
Sole rrui zLrr Salzcewirrnurrg gc[ördcl
wurde - ein einfacheres und billigeres
Ceschäft als einen Kurorr zu finanzieren.

Dodr hat die Gro$berzogin Luise aon
Baden, dle Grinderin des badischen Frau-

"nu"r"ins "om 
Rorelr.Kreuz, die Heil_

kraft dcr Sole und auch des Bad Dürr-
heimer Klimas erkannt..Mit urT erm,üd1idrer
Miihe und Sor,ge har sie dann den kralrken
Kindern diese Heilkräftc der Narur
zuglnglich gemacht und vor 79 Jahlen,
tR$ At, Kindersolbad in Bad Dürrheim
ge,,chalfen. Dieses K'nder.olbad Lefand
ii.h danrals iur Carthol ,,Zum Röß1e",
dcr zu rliesem Zwech rngeLauft wurde.
Et wurde sonrit zr.rr Wiege der heute to
beachtlidr gewachsenen DRK-Kinderheil-
stäfie.

5e,t l89l konnterr dann dic Kinder im
eigcnen Haus hade", da der damaligc
,Arzr des Kindersolbade'- Medizinalrat
Huber. d,er bekrrrnte Bad Dürrheimer
ßadcaizt. erkar,,,t hame. daß besonders
Kleink ndcr im ArrschlLrß an das Solbad
sot,.-,rr zur Lieeekur in, Bert gelegr wcrderr
sollcn, ohne läne.ere \lüege bei Kälre ur,.l
unRi nsriger Wirrerung zurücklcgcn zu
rrüs.en. Die besche:denen Kuranfänge mlr
sechs bis achr Kindern brachten so ausge-

G ROSSHERZOGIN
LUI SX VON BADEN

ist d,i,e Begründerin d,er KinderheiLstätte
mit Kl.lld"ersolbail d"es Deutsd*n Rolen
Kreuzes in Bdd, Dürrheitu. Sie Lebte »on
1838 bts 1923 1tl:,d. tDdr die 'fo.hrer Koiser

Wilkelrn s I.

zeichnetc Hcilerfolge, drß rliu.e klciner
Zaülen schnell ans'tiegen und der Raum
nicht mehr ausreichte.

Mir der we:t.clauen den orgarrisatori-
schen Energie und Ausdauer hat die
Croßberzoiin Lutse uon Baden, ', obci sia
auch'große !ersön)idreOpfer r icht sdeucc,
dauri erreicht. daß rrrit H l.le za5lreicher
anderer Menschenfreunde ein Neubau
beschlossen wurde, der im Som'rner 1906

eingewei,ht,werdcn konnre. Medizinalrat
Huber belhielt die ärztliche Leitung.

Im Lau,fe der Jahrzchltle wurde die
neue KirT derheilstätte und das Kindersol-
bad srets erweitert, so daß jetzt jährlich
etva 3000 rKinder aus allen deursdrerr
()auen Genesung su&en und 6rden. Mit
etwa 120 OO0 Verpflegungstagen im Jahr
har e. eincn recSr bcachtlichen Platz irr
Bad Dürrheimer Kurleberr.

Die ärz"tiiche I-eitung übernahm 1927
Dr. Hind.ersin, dann 1936 Professor Dr.
Brock, 1949 Prolessot HungerLand, 1950
Dr. med. habii. Gtüningcr,1956 der Ver-
fasser.

In unserem Zeitdlter dcr Technib und
Vcrma,sunB ,nöchte man cs crn Wundcr
nennen, da$ sich dre Men*hen zuneh,nenl
an HeiLkrälte ernnctn, dte un' dte Natur
so übcrreicblrch schcnkt. ln sreigendem
Ma[e hommen die Kraxken in die lTeil-
!,ät)er, um GesunlbeiL des KöPer' u'd
Fntspannung der gequäLten Seelc zu
inden. Gcrad.e bei ,nsetcn Ktndern mant-'iestrcren,iih 

drc GcJabren der phys,s,hen
und psy,hi,chen ü be,lo,derung in Krank'
beitizuständen. V eranr wo,tsnE,beuu ll tt
Krci:e erhennen diesen unglüchli,hen und
ungesunden weg, den.unscte Kinder ge-

zwTtp,en sind, )u gehen. Is ist dc'halb
,nseri be,lige Pflicbj, die GeneraLion, aul
deren Scbullern drc zuhinltige Enu'rch-
lunp unsere, so harr gcprülten lle,tscb-
heit lasLer. ar Leib und Sccle gcsund zu
etbalten tnd die Kranhen und Erschöpf-
ten zq heilen,

I[ir erkennen in der DRK-Kinderheil-
srät!e und dom Kindcrsolbad diese große
AuIeabe und s:nd brmij.ht, nach besLen

Kräften un,eren Anteil an dem Verk zu
leisten, das uuseren Kindem gilt. Ulser
Anteil jst durch die naturge,gebenen fleil-



kräfre- Bad Dürrheims Klima und Sole

i""r"t'.*. i" unserem Flaus der Kinder
*cä"rl".-r allen ärztlichen 'und wissen-

i.ftrt ti&"n Enkenntnissen, die in jalhte-

i,'""i" Äib.i, enforscht und gefunden

*,,iJ".. ,f<tirnu und Sole den Kindern
i*Ä"."* i"a heute sind wir bernühr,

Jriä *rt * Beobadrtun-g über .die,Vir-
[rr* "r"" ftti*" und Sole auf.den kind-
lidre" Oreanismus we rere Klarhelt zu

sewinnen 
-übcr die günstigsten'Wege zu

ä",, bestet't Heilerlolgen.

J)ie besten Kurerfolge erzielen wir bei

aÄüon"i,r,iorttawfdren und -schäden

das Kindesalrers. E5 gehören 'h'lerzu ln

erster Linie Aslhma brondriale, terner

Ä,onirÄ" (r.tttt " 
der oberen, mirderen

;;i 
'il;a;*, 

Lu{rwege. allgomeine Tn-

fol.tandälligkeil, Iymphatisdre und cxsu-
ääi"" n!.Li",i.ri (I-vmphkootensdrwel-
i""-.". it.t",,,),,Fäisudrt, Magersudrt'
täi"iä -t oip"lii*," untärentwicll'ung'
sowie das große Heer der Haltungs-
.a.*äar"". öerade bei den letzreren hat

sidr den Klima-Solbadkuren unter ver-
.rärkter Heranziebung der ürankengym-
rä'iiä."- s""i"nrtsu-ng ein Au'fgaben-
pebiet eröffnet, auf das nicht ott genuB

fiioeewiesen werden'kann Besond-ers ha-

ben"wir die ausgrzeidtnete Seeintlussung

ä"r ,.ü"ä"* "s,arungen, die besonders

äi' rri-irrf"a'r"gen äudr beim Kind irr''' '""r1+,-ät"ß* -zahl auftreten, nadr-

weisen können.
'Wir ,kommen bei diescn 'Forschungen

'.i l"i-;1i Jen Bemü*r'rngen um den

r..r"t* üi"at;at"" Körper 
-immer mohr

zu der überzeugung, daß vir neben un-
.*-'-."in ärztiich-äcdizinisdren 3em'ü-

hunsen ganz besonderen Anteil nehmen
;r;.i;; ;. dem Geschehen der Seele und
ä".'pir*,. unserer Kurkinder' Nur die

itl"n',nit. daß Leib und Seele eine
plii&lidre Verbindung i:ilden müssen,

i""" unt d"n \üog zJeiner edrten Hei-
l,ne öffnen. §flir stellen deshalb in un-
..""1 Ä"itt""g"r't *en neben die von der

i.rr*t 
-".*"ü"n* 

Heilkr[[re. Sole und

Klima. "al"le anderen Bobandlungimäg-
iÄ,i;;ii"; iie einen pertvollen Einlluß
.auf Köroer und Psydle erwarten lasscn

Vi' 'i;ä;"t bewußt, daß durdr die bei

"r. i.lÄua't u*,.i"uene cymnastik und

Krankenevmnaslik nidrt allein etwa

l4uil"tn.-'Biind"., Stof f wechsel und Ar-

-uns bäeinflußt werden, sondern wetl
derüLer hinaus eine Lockerung der ver-

kramften Psyche zu erreicheo ist

Das Cleidre gilt dür die Massage, Bin-
d""-Ä"b"*r'og-",,Bewegungsspiäle' für
äie' Freiluf diegäkirren. §üanderungen, Ba-

srcln, \üertken. Singen, A'ul lührungen'

Durdr das Aufschließen der kindlichen
Psvdre und Sce)e gelingt es erst,- die Be-

.#rAri. a". Kööers-zLr erzielen, daß

al" r"*i"ti"" Heilkräfte Klima und Sole

,n.bäb"ldot oinwir!.en können. Man er-

k".r.rt daran. welclre große und sdröne,

,ü"i ur.t. t"i't. arupruihs"olle und über-

l"sr" Arbeit von unserm Klnclerschwe-

,tirn. Kindergännerinnen und Kranken-
or*nestinnen geleistet verden mull. Ja
'ulrn *"nr"n lläuspersonal bis zum iüng-
."' r?ü[.r.laAin; denn nur wenn der

sanze Gei,r eine. Heuses der Kinder ganz
"von dieser Aufgabe erfüllr isr, enlüllt §rch

"i.il änt c"tl"iänl, und das Wunder der

ganzen Eadekul.

Anderungen vorbehalten

APRIL
14J15. TagurLg der badiscien Kinder-

ätzle.

MÄI
3. Humor jrs Herz gesdlrioben -

Leonore ltadex

10. 1. Lampionumzug

1?. Klavierkonzert mit Alla von B'udr

24. Ijet l/:ozart ln Salzburg und Wien

mit dem Rosenau_Trio

31. Eimrnel.fahd - 11 bis 12 und 16 bis

18 Uhr Konzert * B)asoldlester
Bad Düfrhdm

JUNI
2. Erötfnung des Kurhauses

?. Kammertheatrer Kalls'rlrhe :

,Ein Engel namens Schütitt"

10. Pffngst§onnta'g * Primizleier im

Kurhaus

11. Pffngstrnonta,g - 16 bis 18 Uhr Kon-

zert mdt dem Blasordiester

14. Voxt'rag mit Giinther llolLna'gel

16. Ta€ung der Vereirügung ,,Post-

Gilde" im Kurttaus

21. f'ronleictlnau! - 16 bis 18 Uhr Kon-

zert mit dem Btrasordrsster

24. Joha,r[xißfeier der Katholisdren
Pfarrgerneinde im Kurhaus

28. SerenadenkoD,z ert rnit dem Bl?i§er-

quintefi f'reiburggr Studenten.

Täglichi tr<urkonzelte mit der Kapelle

MAX EANNICH in der geheizten Wan-

delhalle des ;Kurmittelhauses.

Ab 1. Mai spielt täg1idr die Kurkapelle

FRITZ EERZ.

Ende Mai/Anfang Juni Eröllnung des

Kurhauses.

Das Veranstaliungsplog,amm sieht vori

Blaskonzerte. Lampionumzüge, rogel_

mäßige Tanzaibende, I\4odesdlauen'

TÄnzturnier, T€noisturniel, kulturelle

Veranstaltungen : Solistenkonzerie, Chor-

konzerte, Lichtbildervort!äge, Vortlags-
abenile, Theater- und Kat'arettabende'

SPORT: Sct§r,/imme[ Rudem, Tennis,

Reiten, Angeln, Wandern'

Ndchste Ausgobe
Nr.711962

des Bod Dürrheimer Kurblottes
enche,inl orn Somsiog, 28, APril 1962

Y ofir ag,,Mo iler n e LY rik"

Am Donnerstag,26. APril, ürält die

Vil)inger Rezirarorin Gisela Mather in

der \0'andelhalle - Kurrniaelhaus - in
Bad Dürrheim um 20.15 Uhr einen Vot-
trag ,,Moderne LYrik".

Es vird zuerst ein einführender Essay

über dieses Thema Sespro*ren und im

zvreiten Tei[ Godidrte zeitgenössis drer

Lyriker rezitiert.

über diesen Vortrag lesen wir:

"Es muß Gisela Mathet lÜr dieser\

vortrag ganz besonders aLrdr deshalb ge-

d,ankt werden, weil er die Ma'hnrng ent-

hält, daß eine eventuelle Ablohnung der

modernen Lyrik nur dann gerecht sei,

wenn sie aus genauer Sachkenntnis und

aus innerem Erkennen kommt Einen

Band rnit modernen Gsdidlten als zu

schwer- odelunverständl'idr beiseitelegen,

heißt, die Aussagen un'd Bodürfnisse der

eieencn Zeit übersehen- Die moderne

Lir'ik blelbt dem versdrlossen, der sie

nidrt kennen lernen vrill.

Der feingesdrliffene, großangelegte Es-

.av- den Gisela Mathet spradt,l'ihne die

Zuia.", ,o gur an die Codidrte heran'

daß sidL deren In-balr und Gehalt leicht

ersdrlossen.
'Wie der moder,ne Lyriker oin ,,§7'issen-

dcr" sein tnuß, so muß audr die Rezjta-

tioD fiIoderler Gedidrte aus 'der tiefen

Einsic.hr in d,ie Problematik der \üeh und

des Mensdren kornrnen. Dank dieser Ein-

sicht und ilhrer ausgereiften Vortragsteih-

nik ließ Cisela Maoher die Ged'ichte in

ihrem ganzen Stitnmungsgehalt und 'ihrer
Transparenz erctehen."

,Ii(orte, rWorte! Sie braudren nur die

Schwringen zu öffiren uld Jahnausende

entfallen ihrean Flug. . . Völker, Länder'

B1üten. Träume, alle'Wehmut, alle Hoff-
nung.o *..d"n fühlbar aus den S&ich-

ten eines §{ortes

Sdrvrer erklärbare Madrt der 'Vorte,

die löaen und fügen, sdrwer erklärbare

Macht der St'unde, aus der die \florte

drängen.'



Wochenend-Treffen der südhodisthen Kinderürzte
om 14, und 15. April l9ö2 in Bod Dürrheim im Porkhotel ,,Kreuz,,

PROGRAMM

Samstag, den 14, Apr;l 1962

X5.00 in der 
'§0'andelhalle 

des Kurmittel-
hauses':

Begrüßung durch Hern Bürger-
meister und Kurdirektor 'Weissen-

berger.
Referat:,Allgemeine und balneo-
logische Entwicklung Bad Dürr-
heims in den Nadrkriegsjahrea,
anschließend Besichtigung des Kur-
miuel'hauses.

17.00 Kaffeetafel in der DRK-Kinder-
heilstäte und Kindersolbad.
Ans&ließend
1, Referat .Herr FI. Kleinsdr,midr,

Bacl Dürrheim: Klima- und Bä-
derdherapie im Kindesalter und
ihre Voraussetzungen.

2. Herr R. '§fliokler, Freiburg:
Kassena,bred-mung und $ono-
rare des Kinderarztes,

Ansdrließend Besidrtigung der
DRK-Kinderheilstätte.

20.15 Cemeinsames Abendessen und ge-
sellige Ausspradre im Parklrotel
,Kreuz".

Für die DRK-Kinderheiletätte

und, aL!.s KinileTsolbad, Bad, Dünheirtu ist
es etne große FreuAe, d,aß das erste

Trellen d,er süd,bad,ischen Kind,eriozte

in Bdd, DärrheinT std.ttfind,et.

Ich e1npfind,e d,iese Wal7l m,i,t beson-

d.erer Ddtukbdrkeit, d,a. si.e eine Atuerkefu-

nurvg Jür d.i.e hi,er d.m Kind, geleistete

Arbeit bed,eutet,

Ick 1xänsche d,et Tagltig einen, recbt
guten Efiolg!

Dr. Hans KLeinsdvttuidt

Sonntag, den 15. April 1962

9.00 l4öglich,keit der Besichtigung ver-
sdriedener Kindersanatorieo und
Kinderrheime nach eigener Ent-
scheidung.

10.00 Vorträge im Saal des }arkhotels
,Kretz" ;

l, Herr G, Ruhrmann, Univ.-
Kinderklinik Tü,bingen: Dia-
gnostik und T.herapie des kind-
lid.ren Rheumarisrnus.

2. Herr R.. Gäded<e, Univ.-Kin-
derklinik Freiburg: Notfalldia-
gnostik und T'lrerapie comaröser
Zrstände.

3. Colloquim über ,,aktuelle Pro-
bleme der Schutzimpf ungen".

13,00 Miragossen im ?arkhotel Kreuz.

15.00 Ende des Troffens.

Die Arztfrauen treffen sich r:m 1O.OO Uhr
im Parkhotel Kreuz zu eiaer Führung
durdr Bad Dürrheim, Einiadung der Kur-
und Bäd,er-GmbH-

CHXFARZT
DR, HANS KLEINSCMIDT

überzeugt sicll atu Röntgenschirm Dom,
Gesutud,keitszustd.tud ei.tues neu eituge-

trotfenen PatierLten

Di,e eLnen konlmen, d,ie atuilerefi geken.
Oben @i,rd, nack ernLüileniler Autobus-
la.hrt eine Kinilergruppe üon det H eirL-
leiktw begrüßt, Aut d.elrl unteren Bitd,
neh nen AtztinnerL uftd, Kinalercört ne in -
tuerL Abschied, uon i,kren Sclüttzbetok-
Lenen. Ein oJL beobacht?ter Atlbliclr in
Ba.d, Dürrkei.m, üenn ,,KurüeclLse1," I.st

Herzlichee Willkommen
in Bad Dürrheim

o,Llen slidbad,isdtatu Kind,erärzten ln
Ndinen d,er Kur- und, Bäd,er-Gi1,bIl, d,er

Ki,nd,er samatorien und, Kind,erheime,
lch treue mi&, d.aß Sie lhre erstrna,Ll,oe

Tag W bei uns abhd.ttetu und, sich fter-
sö?alich, Don d,en therapeutischell Mög-
lichheitefl, die Europas höclLstgelegetues

Solbod, heute bietet, überzeugeTl uoLIen,.

7n unserer grö ßtetu Kind,erheilstätte,
d,efit Kir\d,ersolbdd, d,es DeutsclTen Roten
Kfeuzes, wird, thnen Chelarzt Dt, Hans

KLehus&nLid,t, d.er zusanaraen rkit Kitu-
d,erloch,arut Dt. Sepp lolberth o,us Lör-
roclL dieses Woch etuetudtr etf en Dorberei-
tet l@t, matud@s Wi,ssenwerte unil ltu-
tefessante benchten,

lch u'ünsche Iltnem afLregend.e Stu11d,en

in Bad Dütrheim und,lloffe, dal3 Sie aLLe

den Ei.ttd.ruck tnittuehmetu, d,aß bei uns
itu neuzeitlicker Fonn »ieL lür d,i,e Ge-

sunihfiLg iles iungeii utrd. des o,Lten

M ens chen g eta,tu @i:t d,.

OTTO WEISSENBERGER
Bür g erfiLelster uld. Rurd,i.rehtot

So stellt sich

d,er kleüLe Fritz
aus Betlin, eifi
Kind,er so(k)Lb o. d, D or.

7'l
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Öffnungszeiten

Montag: 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr

Mittwoch: 08:30 - 1?:00 Uhr

Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr

Zurzeit geoffnet

betreute Dienslleistungen

8ad Dürrheimer Nachrichteo )

Stadtarchiv >


